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DEMOTISCHEN IN-'CHRIFTEN 

IN DER KRYP'TA DES OSIRISTEMPELS 

VON 

Durch die Güte ~ ~es Her n .L~grain habe ich im \Vinter t8g8/gg die 
Graffif in Augenschein nehmen können, welche 1ch in einem der Räume 
·der Ktypten des Osiristempefs zu Karnak befinden (lJ. Die Kürze der mir 
zur Verfügung stehenden Zeit und vor allem der schlechte Zustand der 
Graffiti ennöglichte mLr nicht, die Inschriften durchzupause '• leb gehe 
daher den Text der Inschriften nach den Copieen, ·. eiche eh von 
denjenigen Inschriften genommen habe , di _ irgend ein erhebliches 
Interesse besitze, . · -~ D·en I es _scheint mi~ - · · · issHnschaftl '',cll v~öllig \Vert­

los z , sein, die s · mtliehen Re te dm· ste eotypen Phrasen solebei 
Insehrifte • z -et öft'entlichen. Ich hätte meine Copieen gern vor der 
Pubbkation noch e"nma~ mit dem Original ve1·glichen vor allem, um ein 
Facsimile de griech. Inschrift gehen zu konnen. Aber die Befilrchtu ·g . 
d s die Inschriften bald ganz verschwinden werden, bestimmt mi h dazu 
schon jetzt meine Copieen zu v röffentlichen 

Die ITe '·te h~efmden s1ch auf die ~ ~ .äch ~ t.e Sei-e. 
Der Schrift nach gehö e sUmmtliehe Graffit d r Ptolem7erze·t an und 

. h ,. l . h ,. d E d 1-. E 'h 1~i1 h II z. ar ., · ~ n .. ic_· mt~ lnlc · t 1 .. ·.·e ,an .·· as, n ~ ·e(teser ~poc.~ e . . J.1 ~astÜ .·Bra· 

is!. dieJen :~ge F~or.mel · nlge , ~ n ~dt 'vorde.n, .mit '' elcher der ßesucl er der· 
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Krypten seinen ((schönen Nameu" an der geheiligten Stütte fot·tleben liess. 

Die l<'ormel lautet bekanntlich : 

(( Der schöne Name des N .N. bleibt hier vor" dem und dem Gott (( bis in 

alle Ewigkeit. " 

Nur einmal ist dafür, wenn ich recht ergünze und emendiet·e, die 

·Wendung ((es lebt die Seele" etc. eingetreten (tl. 
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Folgende Götter sind dabei enviihnt : 

a) Osiris, Harsiesis ..... 

b) ijons-''m- W's'-nir-(t•tp, Amon-Rc', M•nt, die Götter . .... 
c) Osiris, Harsiesis ..... 

d) [Osiris], Hat·siesis, Nephthys ..... 

Damit erhalten wir eine Liste von Göttern, welche zu dem Tempel in 

Beziehung standen. 

(IJ Ztl den Formeln S. SJ•JEGELB~RG, 

lJcuwtiscltc Studien I, s. ;3 If. - Ich 
möchte aber die obige Deutung noch 
einmal als recht zweifelhaft bezeichnen. 
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Unter den Eigennurneu (I) hnhe ich die folgenden copiert: 

1·Afi/' &I")/" Ef-'"n!J, Sohn des Lltue. 

P-Slm Sohn des 1)"-l.t". :j l'lnti . .. 

Besondere Beachtung verdient : 

fl?ff,ff~,1 l 1 t ~ "lfrclp.p.~> ist demotisch durch Psmis wieder-

~M1. M 1 c. 0 1 0 N yc.toc. gegeben. 

\V. SPIEGt;LßllllG. 

(') Sehr häufig Legegnel der 1\amc Petosiris "welchen Osiris gegeben hab. 




